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PRESSEINFORMATION

07.03.2019
Schallpegel in Schiffen senken und Komfort in Kabinen heben

Getzner sprach beim STG-Sprechtag über hochwirksame Vibrationsentkopplung 
Rostock (DE), Bürs (AT). Wie Naval Architects mit flammhemmenden elastischen Komponenten Lärm und Vibrationen in Schiffen senken und so den Komfort in den Kabinen verbessern können, darüber referierte Stefan Lukossek von Getzner Werkstoffe beim Sprechtag der Schiffbautechnischen Gesellschaft (STG) im Februar 2019 in Rostock.

Schallschutz ist aktueller denn je: Die Bedeutung des Klima- und Umweltschutzes nimmt weiter zu, auch die Politik beschäftigt sich zunehmend mit dem Schutz der Meere vor Schallimmissionen aus der Schifffahrt. Diesem Thema widmete sich die STG im Rahmen ihres Sprechtags „Ausgewählte Themen zu Festigkeit, Schwingungen und Schall“ am 21. Februar 2019 an der Universität Rostock. Speziell ging es um das Zusammenspiel von „Konstruktion und Festigkeit“ und „Vibrationen und Geräuschen“. Stefan Lukossek von Getzner erläuterte bei der Fachtagung, welche Alternativen die Einbringung spezieller flammhemmender Schwingungsschutz-Komponenten in den Bodenaufbau für den Schallschutz eröffnet.
Höchste Ansprüche an Komfort und Sicherheitsanforderungen 

Architekten und Konstrukteure und nicht zuletzt auch die Eigner von Yachten und Kreuzfahrtschiffen stellen heute höchste Ansprüche an den Komfort – und das im Spannungsfeld mit den bestehenden hohen Sicherheitsanforderungen, z. B. jenen des Brandschutzes. Getzner hat 2018 einen selbstentwickelten, flammhemmenden Polyurethan-Werkstoff zur hochwirksamen Vibrationsentkopplung von Schiffsböden auf den Markt gebracht: Sylomer® Marine dient der Senkung des Schallpegels in Schiffen und der Komfortverbesserung in Kabinen – und ist IMO/SOLAS- sowie Wheelmark-zertifiziert. „Die elastischen Lager sind wartungsfrei und ermöglichen es, ohne eine Verringerung der Effizienz, je nach Bodensystem, das Gewicht von üblichen Bodenaufbauten erheblich zu senken“, erklärte Stefan Lukossek, Area Sales Manager Industry von Getzner. Im Vergleich zu anderen hat der Werkstoff ein sehr niedriges Verhältnis von statischer zu dynamischer Steifigkeit und ist damit akustisch wesentlich wirksamer. Die Maßnahme bewirkt eine Art Box-in-Box-System, bei dem der innere vom äußeren Rumpf entkoppelt wird. „Die elastischen, schwingungsisolierenden Lager reduzieren Schäden an der Infrastruktur, den Verschleiß und die Lärmbelastung auf ein Minimum. Auch Antriebsmaschinen oder Führerhäuser können mit Sylomer® Marine erfolgreich entkoppelt werden“, erläuterte Stefan Lukossek beim Vortrag im Großen Hörsaal der Fakultät für Maschinenbau und Schiffstechnik vor gut hundert Vertretern aus Lehre, Forschung, Wirtschaft, dem auch Klassifikationsgesellschaften, Behörden und Studierende folgten. „Getzner ist weltweit der einzige Polyurethan-Lieferant, dessen Bodensysteme in Schienenfahrzeugen und Schiffen ein Brandschutzzertifikat vorweisen können“, unterstrich Stefan Lukossek abschließend.

Nachhaltiger Vibrationsschutz für Schiffsbau und Offshore-Plattformen 
Die Vibrationsdämpfer aus Polyurethan weisen über Jahrzehnte hinweg nachweislich konstante Materialeigenschaften auf, wie mehrere Tests externer Institute zum Langzeitverhalten des Werkstoffes belegen. Der Schwingungsschutz ist zudem unempfindlich gegen Wasser, Salzwasser, Öle und Fette und frei von Weichmachern und umweltschädlichen Treibmitteln. Getzner produziert seit Beginn der 80er Jahre PUR-Elastomere zur elastischen Lagerung von Bodenaufbauten in Schiffen und Yachten. „Vor allem bei Superyachten hat sich die Körperschallentkopplung mit dem Polyurethan-Werkstoff Sylomer® als weltweiter Standard etabliert“, unterstreicht der Vortragende. Insgesamt fünf verschiedene Materialtypen für unterschiedliche Nutzlasten gibt es von der Produktreihe Sylomer® Marine. Sie alle sind seit April 2018 mit einem Brandschutzzertifikat nach IMO Res. MSC. 307(88) FTP Code 2 und 5 ausgezeichnet und für die Anwendung „Primary Decks Covering“ gemäß den SOLAS-Richtlinien weltweit zugelassen. 
Tweet-Vorschlag: Schallschutz-Alternativen für Schiffe und Yachten auf der Schiffbautechnischen Gesellschaft #Sylomer® Marine #Getzner #Schwingungsschutz #Schiffbau
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Bildunterschrift 1: Sylomer® Marine ermöglicht einen IMO/SOLAS und Wheelmark zertifizierten Schwingungsschutz.
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Bildunterschrift 1: Stefan Lukossek erläuterte, wie flammhemmende elastische Komponenten Lärm und Vibrationen in Schiffen senken und den Komfort in den Kabinen verbessern können.
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Bildunterschrift 1: Stefan Lukossek unterstreicht, dass Getzner weltweit der einzige Polyurethan-Lieferant ist, dessen Bodensysteme ein Brandschutzzertifikat vorweisen können.
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Getzner Werkstoffe GmbH

Getzner Werkstoffe ist der führende Spezialist für Schwingungs- und Erschütterungsschutz. Das Unternehmen wurde 1969 als Tochter der Getzner, Mutter & Cie gegründet. Die Lösungen basieren auf den selbst entwickelten und hergestellten Produkten Sylomer®, Sylodyn®, Sylodamp® sowie Isotop® und kommen in den Bereichen Bahn, Bau und Industrie zum Einsatz. Sie reduzieren Vibrationen und Lärm, verlängern die Lebensdauer der gelagerten Komponenten und senken so den Wartungs- und Instandhaltungsaufwand für Fahrwege, Fahrzeuge, Bauwerke und Maschinen.

Getzner vertreibt die Schwingungsschutzlösungen weltweit. Neben den Standorten in Bürs und Deutschland hat das Unternehmen auch Niederlassungen in China, Frankreich, Indien, Japan, Jordanien und den USA. Ein engmaschiges Vertriebsnetz in Europa wird durch Vertriebspartner in den USA, in Südamerika und Fernost ergänzt. Partner in insgesamt 35 Ländern der Welt vertreiben Produkte von Getzner flächendeckend. Durch die Reduktion von Lärm und Vibrationen leistet Getzner einen wertvollen Beitrag zur Steigerung der Lebens- und Arbeitsqualität.
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